
Cambodunum ist die älteste schriftlich 
erwähnte römische Stadt Deutschlands. 
Der heutige archäologische Park schützt 
und präsentiert das unüberbaut gebliebene 
Zentrum der einstigen Römerstadt. Ein 
Rundweg mit interaktiven Stelen sowie die 
begleitenden Ausstellungen im Gallorömischen 
Tempelbezirk und den Kleinen Thermen geben 
spannende Einblicke in den Lebensalltag der 
Menschen vor zweitausend Jahren.

Als König Ludwig I. das Pompejanum in 
Aschaffenburg 1840–1848 erbauen ließ, 
hatte er das berühmte Haus der Dioskuren 
in Pompeji vor Augen. Das Idealbild eines 
römischen Wohnhauses vereint antike 
Architektur, farbige Fresken und prächtige 
Mosaike. Die Innenausstattung mit berühmten 
Kunstwerken stammt aus dem Bestand der 
Staatlichen Antikensammlungen und der 
Glyptothek in München.
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1830 eröffnet, ist die Glyptothek Münchens 
ältestes Museum. 2021 neu saniert, beherbergt
der klassizistische Bau heute einige der welt-
weit wichtigsten griechischen und römischen 
Marmorbildwerke. Die gegenüberliegenden  
Staatlichen Antikensammlungen zeigen 
griechische, etruskische und römische Vasen, 
Schmuck und „Kleinkunst“ mit Darstellungen 
aus Mythos und Alltag der Antike.

Pompejanum Aschaffenburg
Pompejanumstraße 5 
63739 Aschaffenburg

Telefon: +49 (0) 6021-21 80 12

sgvaschaffenburg@bsv.bayern.de
www.schloesser.bayern.de/deutsch/schloss/objekte/as_pom.htm
Facebook: Antikensammlungen Glyptothek, 
bayerische.schloesserverwaltung
Instagram: antikensammlungenglyptothek

Staatliche Antikensammlungen und Glyptothek München
Königsplatz 1 und 3 
80333 München

Telefon: +49 (0) 89-289 275 02

info@antike-am-koenigsplatz.mwn.de 
www.antike-am-koenigsplatz.mwn.de
Facebook: Antikensammlungen Glyptothek
Instagram: antikensammlungenglyptothek
Twitter: AntikensammlungenGlyptothek München

Museumsnetzwerk Antike in Bayern 

Kontakt 
www.antike-bayern.byseum.de 
Facebook: Antike in Bayern 
Instagram: #antikeinbayern

Martin von Wagner Museum der Universität Würzburg –  
Antikensammlung 
Residenzplatz 2 a
97070 Würzburg

Telefon Museumskasse: +49 (0) 931-31 822 88
Telefon Sekretariat: +49 (0) 931-31 822 83
mvw-museum@uni-wuerzburg.de
www.martinvonwagner-museum.com
Facebook: @mvwmwue
Instagram: @mvwmwue

Archäologischer Park Cambodunum
Cambodunumweg 3
87437 Kempten (Allgäu)

Telefon Buchungsservice: +49 (0) 831-2525-7777 (Mo. - Fr.)
Telefon Kasse Tempelbezirk: +49 (0) 831-2525-1716 (Di. - So.)

museen@kempten.de
www.apc-kempten.de
Facebook: apc.kempten.offiziell 
Instagram: apc.kempten

Fotonachweis:

Außenaufnahme Archäologische Staatssammlung nach Sanierung 2024,  
(© Archäologische Staatssammlung/S. Friedrich), Bildreihe: links: Bügelfibel 
von Wittislingen (© Archäologische Staatssammlung/S. Friedrich), Mitte:  
Venustorso von Epfach (© Archäologische Staatssammlung/M. Eberlein), 
rechts: Reitermaske von Straß (© Archäologische Staatssammlung/K. Rainer)

RömerMuseum Weißenburg (© Museen Weißenburg/S. Sulk), Bildreihe: Links: 
Bayerisches Limes-Informationszentrum, oben rechts: Weißenburger Schatz-
fund (beide Fotos © Museen Weißenburg/D. Denger), unten rechts: Weißen-
burger Schatzfund (© Museen Weißenburg/H. Jotz-Munique)

kelten römer museum manching: Das kelten römer museum manching in der 
Abenddämmerung, Bildreihe: Oben links: Blick in die Keltenabteilung mit  
Funden aus dem Oppidum von Manching (beide Fotos © M. Heinrich), oben 
rechts: Keltisches Kultbäumchen aus dem Oppidum von Manching (© M. 
Eberlein), unten links: Kinder erkunden einen Nachbau der Schiffswracks von 
Oberstimm (© G. Nixdorf), unten rechts: Die römischen Schiffswracks von 
Oberstimm (© M. Heinrich)

Römisches Museum Augsburg: Römerlager (© Römisches Museum Augsburg/ 
N. Liesz), Bildreihe: Oben links: Museumspädagogik, oben rechts: Augustus, 
unten links: Römergeburtstag, unten rechts: Kran (alle Fotos © Römisches 
Museum Augsburg)

Archäologischer Park Cambodunum: Der Tempelbezirk von Cambodunum  
(© Kulturamt Kempten/K. Jena), Bildreihe: Links: Statue des Kaisers Augustus 
(© Kulturamt Kempten), oben rechts: Die Kleinen Thermen von Cambodunum 
(© Kulturamt Kempten/R. Mayrock), unten rechts: Der interaktive Rundweg des 
Archäologischen Parks Cambodunum (© Kulturamt Kempten/M. Tunger)

Martin von Wagner Museum der Universität Würzburg, Antikensammlung:
Bildreihe: Oben links: Saal schwarzfiguriger Vasen (Foto: C. Kiefer), rechts:  
Mumienmaske (Foto: K. Oehrlein), unten links: Vierjahreszeitenaltar (Foto:  
P. Neckermann), Mitte: Münze aus Naxos mit Satyr, rechts: Lebes gamikos mit 
Frauen am Fenster (Fotos: C. Kiefer)

Pompejanum Aschaffenburg: Außenansicht Pompejanum, Bildreihe: Oben links: 
Innenansicht Atrium, oben rechts: Maske, Bodenmosaik, unten links: antiker 
Thron, unten rechts: Innenansicht Sommertriclinium (alle Fotos © Staatliche 
Antikensammlungen und Glyptothek München/R. Kühling)

Staatliche Antikensammlungen und Glyptothek München: Außenansicht  
Glyptothek, Bildreihe: Oben links: Knabe mit der Gans, oben Mitte: Ost- 
griechischer Kopfkantharos, oben rechts: Medusa Rondanini, unten links:  
Goldkranz von Armento (alle Fotos © Staatliche Antikensammlungen und  
Glyptothek München/R. Kühling), unten rechts: Kunstvermittlung: antike  
Theatermasken (© Staatliche Antikensammlungen und Glyptothek München/ 
S. Pfisterer-Haas)

Martin von Wagner, Bildhauer, Maler und Kunst-
agent Ludwigs I., schuf durch seinen Nachlass 
1859 in seiner Heimatstadt die Voraussetzun-
gen für eine der größten universitären Kunst-
sammlungen Europas. In der Antikensammlung 
vermitteln vor allem figürlich bemalte Gefäße 
Einblicke in die Grundlagen unserer Bilder-
sprache. Mumienmasken, Münzen und Werke 
aus Marmor erlauben es ebenso, in die Mythen 
der Mittelmeerwelt einzutauchen.



Acht bayerische Museen – jedes hat
seinen eigenen Schwerpunkt, aber eines
verbindet sie alle: Kunst und Kultur der
Antike. 

Das heutige Bayern zeigt Spuren ver-
schiedenster kultureller Einflüsse. Kelten 
und Germanen lebten hier schon seit der 
späten Bronze- und Eisenzeit. Um Christi 
Geburt richteten die Römer ihre Provinzen 
ein – mit Militärpräsenz und zivilem Leben. 
Die Römer gingen, die Begeisterung für das 
mediterrane Lebensgefühl blieb. Heute 
ergänzen etruskische, griechische und sogar 
ägyptische Kunst die großen bayerischen 
Antikensammlungen.

Ob klassisches Museum, archäologischer
Park oder nachgebaute römische Villa, 
spannend ist der Besuch der Orte des 
Museumsnetzwerks Antike in Bayern immer!

Die Archäologische Staatssammlung in 
München erfüllt die Funktion des zentralen 
bayerischen Landesmuseums für Vor- und 
Frühgeschichte. Zwei unabhängig voneinander 
begehbare Rundgänge entführen die 
Museums gäste nicht nur in die Geschichte 
der Menschwerdung mit ihren vielfältigen 
Themengebieten, sondern geben zudem 
Einblick in die archäologische Arbeitsweise 
und damit ins „Abenteuer Archäologie“. 
Mehr als 15.000 Objekte sind im Museum zu 
bestaunen – damit ihr Kontext verständlich 
wird, liefern Comics von Frank Schmolke dazu 
passende Szenarien aus der Vergangenheit.

Reiterkastell, spektakuläre Thermen, Vicus –
wie vielseitig das Leben im antiken Biriciana 
war, zeigt das RömerMuseum: Militär und 
ziviles Leben, Handwerk und Handel, Religion 
und Migration. Der spektakuläre Schatzfund 
mit bronzenen Götterfiguren und silbernen 
Votivblechen ist einer der größten Römer-
schätze Deutschlands. Seit 2005 ist Biriciana 
Teil des UNESCO-Welterbes Obergermanisch-
Raetischer Limes.

380 Hektar Fläche! Die Keltenstadt von 
Manching war eine der größten eisenzeitlichen 
Siedlungen Mitteleuropas. Herausragende 
Funde – etwa ein rätselhaftes Kultbäumchen 
– zeugen von der Bedeutung des Handels-
zentrums. Später gründeten die Römer im 
nahen Oberstimm ein wichtiges Militärkastell. 
Aus der Zeit um 100 n. Chr. stammen zwei 
berühmte Bootswracks – die besterhaltenen 
römischen Militärschiffe nördlich der Alpen.

Augusta Vindelicum – überregionales Handels-
zentrum und eine der ältesten Städte Deutsch-
lands. Der Status als Provinzhauptstadt 
Raetiens spiegelt sich in zahlreichen spek-
takulären Funden wieder: feinste Keramik, 
Militärausrüstung, Schmuck und kleine 
Götterfiguren, monumentale Steindenkmäler 
und Holzgegenstände. 
Aktuell ist die Ausstellung des Römischen 
Museums Augsburg im Zeughaus zu sehen.
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Archäologische Staatssammlung 
Lerchenfeldstraße 2
80538 München

Telefon: +49 (0) 89-12 599 691-0

info@archaeologie.bayern
www.archaeologie.bayern
Facebook: asm.muc
Instagram: asm.muc

Römisches Museum Augsburg – Archäologischer Park Cambodunum –  
Archäologische Staatssammlung – Staatliche Antikensammlungen und  
Glyptothek München – kelten römer museum manching – Pompejanum 
Aschaffenburg – RömerMuseum Weißenburg – Martin von Wagner Museum 
Würzburg

Museen Weißenburg
Martin-Luther-Platz 3-5 
91781 Weißenburg i. Bay. 

Telefon: +49 (0) 9141-907-189 
Fax: +49 (0) 9141-907-121 

museum@weissenburg.de 
www.museen-weissenburg.de/roemermuseum
Facebook: RoemerMuseum 
Instagram: roemermuseum_weissenburg 

kelten römer museum manching
Im Erlet 2 
85077 Manching 

Telefon: +49 (0) 8459-32373-0 

info@museum-manching.de
www.museum-manching.de 
Facebook: keltenroemermuseum 
Instagram: keltenroemermuseummanching 
Youtube: kelten römer museum manching

Römisches Museum Augsburg
Römerlager im Zeughaus 
Zeugplatz 4 
86150 Augsburg 

Telefon: +49 (0) 821-324 41 31 
Telefon: +49 (0) 821-324 39 83 (Kasse/Shop) 

roemisches.museum@augsburg.de 
Facebook: museenaugsburg
Instagram: museen_augsburg 


